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VPU-Mitgliederversammlung    
 
 
Datum/Uhrzeit:     11.07.2024 12:00 – 16:00 Uhr 
  

Ort: Universitätsklinikum Regensburg  

Protokoll erstellt von: Gisa Ebeling 

Protokoll erstellt am: 11.07.2024 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

Verteiler: VPU-Mitglieder 

 
 

Donnerstag, 11.07.2024, 12:00 Uhr – 16:00 Uhr   
 

TOP Thema bearb

eitet 

von 

bis Status 

 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Rantzsch begrüßt aller Teilnehmer zur VPU-Mitgliederversammlung. Die 

Beschlussfähigkeit kann mit 27 stimmberechtigten Mitgliedern (inkl. 

Stimmübertragungen) um 12.15 Uhr festgestellt werden. Herr Stockinger begrüßt 

ebenfalls als Gastgeber die Teilnehmer.  

Stimmübertragungen:  

Serhat Sari (Universitätsklinikum des Saarlandes)  →  Torsten Rantzsch (UKD)  

Neue Mitglieder, Vertretungen und Mitarbeiter stellen sich vor:  

Claudia Bredthauer und Karol Martens - MHH 

Franziska Landgraf - Charité 

Rayk Oemus-Diehl – UMM 

Gabi Brenner- Gast aus dem Universitätsspital Zürich 

Alexander Guber – Gast aus dem UK Salzburg, Vertretung für Fr. Moser 

Gisa Ebeling – Referentin des Vorstands in der Geschäftsstelle Berlin 

 

 

  

 

1. Berichte aus dem Vorstand 

 

Aktuelle Finanzlage VPU: Hr. Prölß 

 

- im Moment ca. 300.000 € Guthaben auf beiden Konten (Großteil ist 

angelegt) 

- VPU ist finanziell gut aufgestellt 

- die Kosten für den Kongress sind abgedeckt 

- größere Ausgaben für Relaunch Website geplant, Website muss auch 

inhaltlich gefüllt werden, die Mitglieder haben keine Einwände 
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Aktuelle Rückmeldung aus dem DPR: Hr. Schrüfer 

 

Themen der Sitzung im Mai 2024:  

 

1. StäBeP – (Projekt zur Stärkung der Berufsgruppe Pflege) 

2. Leistungsrecht (Personalbemessung KH PPR 2.0, INPULS auf ITS 

vorbereitet) 

3. Berufsrecht (BAPID – Projekt „Bildungsarchitektur der Pflegeberufe in 

Deutschland“), Durchlässigkeit bis zur Promotion bundeseinheitlich 

4. Fachkommission Pflegebildung: Deutscher Bildungsrat für Pflegeberufe 

(DBR) geht in „Fachkommission Pflegebildung und Pflegewissenschaft“ 

über 

5. Qualität (G-BA: planungsrelevante Qualitätsindikatoren bis Jahresende 

ausgesetzt, vermutlich Abbildung im Transparenzregister und in den 

Leistungsbereichen, PPP-RL Änderungen: Herabsetzung der 

Erfüllungsquote, Qualitätsausschuss Pflege) 

6. Öffentlichkeitsarbeit (DPT 7.+8.11.2024: Beteiligung an Poster Aktion 

erwünscht) 

7. Positionspapier zum assistierten Suizid (Diskussion im Oktober 2024, 

Präsentation zur SAPV) 

8. Weiteres: 

- Pflege in institutionellen Führungsstrukturen – Positionspapier soll 

erarbeitet werden 

- Desaster Nursing in Deutschland Entwicklung/ Qualifikation Katastrophen- 

und Zivilschutz 

- Registrierung beruflich Pflegender (ca. 18.000) 

 

→ Folien finden Sie im Anhang 

 

Gute Zusammenarbeit mit DPR wird gelobt. 

 

Aktuelle Rückmeldung aus dem VUD: Hr. Rantzsch 

 

VUD-Mitgliederversammlung 

 

- die Teilnahme der VPU-Mitglieder bei den VUD-Mitgliederversammlungen 

könnte gesteigert werden 

- bei der letzten VUD-Mitgliederversammlung in Bonn waren 9 VPU-

Mitglieder vertreten 
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- weitere Zusammenarbeit mit VUD und dem Med. Fakultätentag 

(Deutsche Hochschulmedizin) war gewünscht 

- wenn weiter Einflusseinnahme nach innen und außen, dann ist eine starke 

Teilnahme notwendig 

- Pflegethemen werden beachtet, Netzwerken ist wichtig, Pflege kann sich 

dort einbringen, Pflege muss am Entscheidungstisch sitzen und sich 

positionieren 

 

Schwerpunkt:  

- Krankenhausreform mit Leistungsgruppen, UKD hat zukünftig keine 

Endoprothetik mehr, Laumann wird für NRW seine Vorstellungen 

durchsetzen, Münster hat Leistungsgruppe Kinderonkologie erhalten, 

Pflege war bei Krankenhausreform in Diskussion einbezogen aber nicht in 

Entscheidungen, Uks sollen Schlüsselposition einnehmen (Koordinierung), 

aber wie wird dies ausgefüllt? 

 

Weitere Themen: 

- G-BA-Vorgaben fraglich, juristische Prüfung soll folgen 

- VUD trifft am 12.07.2024 Gesundheitsminister Lauterbach 

- am 27.11.2024 findet die nächste VUD-Sitzung statt, abends 

Abendveranstaltung, nächsten Tag: Tag der Hochschulmedizin, interne 

Abfrage 

- Hochschulnovelle Sachsen-Anhalt: VUD wird Stellungnahme abgeben 

- HSK: VUD eigener Stand, es war etwas unruhig und laut 

 

Aktuelle Rückmeldung aus dem Netzwerk Pflegewissenschaft und 

Praxisentwicklung: 

 

- dieser TOP wurde auf den 12.07.2024 verschoben 

 

Aktuelle Rückmeldung aus dem PCO-Netzwerk: Fr. Luboeinski 

 

- seit dem ersten Treffen gibt es Sprecher und Stellvertreter (Doppelspitze) 

- Sprecher: Judith Babapirali, Sebastian Wolf 

- Stellvertreter: Ingo Eck, Nadine Joisten 

 

 PPR 2.0: 

- Lastenheft wurde entwickelt und an Softwareanbieter gesendet, virtuelle 

Treffen mit diesen haben stattgefunden 

- FAQs entwickelt 
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- Vorschlag der MV: Leitfaden PPR 2.0 entwickeln auch für KH ohne 

Digitalisierung (Blaupause) 

- INPULS®: Zustand der einzelnen KH aus KPMG-Studie wird nicht deutlich, 

deshalb Start eines Projekts des PCO-Netzwerkes (Daten, die sowieso 

erhoben werden, werden verwendet für eigen Studie, Daten stehen dann 

ggf. für Stellungnahme zur Verfügung) 

- geplante Netzwerktagungen: 20.09.2024 in VPU-Geschäftsstelle hybrid + 

25.-26.02.2025 im UK Heidelberg 

 

→ Folien finden Sie im Anhang 

2. Berichte aus den VUD-Ausschüssen 

 

Personalausschuss: Hr. Schiffer, Fr. Becker 

- Akademisierung Pflege, Einsatz APNs, Heilkundeübertragung in 

Verbindung mit Bachelor-Abschluss, Entwicklung eines Papiers mit 

Empfehlung an VUD, wie akademische Rollen weiterentwickelt werden 

sollen 

- PD-Unternehmensstudie beendet: Aktualität und Ergebnisse nicht aktuell, 

da viel Zeit vergangen ist, nicht repräsentativ, da nicht alle Uks sich 

beteiligt haben 

- Dashboard Personal von Charité vorgestellt: Es gibt eine Präsentation, die 

verteilt werden soll 

- PPQ-Daten vorgestellt, weitergeleitet an Pflegedirektoren, wenn nicht 

bitte Zugriff über VUD nutzen 

- BW: Tarifverhandlungen mit Verdi, Verdi hat 4 Tarifverträge gekündigt, 

mehrere (13) Tarifrunden, mehrerer Streiks durch Verdi organisiert, oft 

Azubis dabei, Gegenangebot von PDs, Vorschläge von PDs berücksichtigt, 

Gehaltserhöhung >8% gesamt, Pflegezulage oder Freizeit, Honorierung 

der Betriebszugehörigkeit, bessere Vergütung für Dienste zu ungünstigen 

Zeiten, Verbesserung der Ausbildungsqualität, es gibt ein youtube-Video 

über einen Link 

 

Finanzausschuss: Hr. Huppertz 

- PPBV: Zeitplan vorgestellt 

- Abfrage der Charité zu „Wirtschaftliche Stabilität der Uks“ 

- Umsatzsteuergesetz: Paradigmenwechsel durch § 2b UstG, Übergangsfrist 

verlängert 
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- KHVVG: bundesweite Leistungsgruppen, Vorhaltefinanzierung, 

Transformationsfond, Koordinierungsfunktion der Uks, Sonstiges 

(Extrafinanzierung z.B. Pädiatrie, Geburtshilfe) 

- Notfallreformgesetz: Referentenentwurf zur Stellungnahme 

- Bundes-Klinik-Atlas: Erstveröffentlichung 

- vorläufige Ergebnisse aus der VUD-Erhebung: weiter Verluste ca. 1 Mrd.€ 

für UKs 

- Ambulantisierung: Überwindung der Sektorengrenzen, kurz und mittel- 

bis langfristige Maßnahmen (Pflegefachpersonen sollen mehr Aufgaben 

übernehmen) 

→ Folien finden Sie im Anhang 

 

Medizinausschuss: Hr. van der Hooven 

1. Organisatorisches: Handreichung schwangere MA, Arbeitsmedizin, 

Mitgliedsbereich Download 

2. geplante Kooperation zwischen Bundeswehr-KH, BG-Kliniken und Uks 

3. Transparenzverzeichnis (Bundes-Klinikatlas): noch Mängel 

4. Umsetzung von § 5c IfSG (Triage-Gesetz): Musterverfahrensanweisung 

5. Revision des EU-Arzneimittelrechts (eigenhergestellte Arzneimittel) 

6. Entwicklung einer nationalen Strategie GCT (Gen- und Zelltherapie) 

7. Projekt MEDI:CUS Aufbau einer Gesundheits-Cloud in BW 

8. Verschiedenes: Reform der Notfallversorgung (Etablierung INZ und KINZ) 

→ Folien finden Sie im Anhang 

3. Anpassung der VPU-Wahlordnung 

Bei der bisherigen Wahlordnung war die Wahl des Stellvertreters nicht klar 

formuliert, jetzt Formulierung zur Stichwahl mit den noch anwesenden 

Mitgliedern 

Beschluss: einstimmig 

→ Wahlordnung finden Sie im Anhang  

   

4. Geschäftsordnungen der VPU-Netzwerke 

Rückfragen aus der MV: Sind diese notwendig? Aufbau der Bürokratie.  

Grund für Geschäftsordnungen: Netzwerke sind gewachsen.  

Beschluss: einstimmig 

→ Geschäftsordnungen finden Sie im Anhang 

   

5. Berichte aus den Universitätskliniken    
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BW: Tarifvertrag, siehe TOP 2 

UK Halle und Magdeburg: Land Sachsen-Anhalt stellt finanzielle Mittel zur 

Verfügung für Neubauten, sonst hätten Kliniken geschlossen werden müssen 

(Legionellen, Brandschutz), CMI schlecht, Ausfall des IT-Netzwerkes (Philipps) 

BW: Pflegekammer kommt nicht zustande, keine Klage gegen Sozialministerium 

UK Regensburg: bayerischer Pflegering, Selbstverwaltung, es gibt ein 

Pflegendenvereinigtengesetz, Registrierungspflicht, keine Pflichtmitgliedschaft  

UK Hamburg-Eppendorf: DBfK aus Hamburger Pflegerat ausgetreten 

6. Verschiedenes 

 

   

 ab 17:30 Uhr Stadtführung und Gemeinsamen Abendessen 

 

   

 
 
 
 
 
 
 
VPU-Mitgliederversammlung    
 
Datum/Uhrzeit:     12.07.2024 09:00 – 11:00 Uhr 
  

Ort: Universitätsklinikum Regensburg 

Protokoll erstellt von: Gisa Ebeling 

Protokoll erstellt am: 12.07.2024 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

Verteiler:                  VPU-Mitglieder 
 
 

Freitag, 12.07.2024, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr   
 

TOP Thema bearbeit
et von 

bis Status 

 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Rantzsch begrüßt alle teilnehmenden Mitglieder zur VPU-
Mitgliederversammlung am zweiten Tag. Die Beschlussfähigkeit kann mit 24 
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stimmberechtigten Mitgliedern (inkl. Stimmübertragungen) um 09:00 Uhr 
festgestellt werden.  
 
Die Mitgliederversammlung im Sommer 2025 findet am 10. und 11. Juli 
2025 in Hamburg statt.  
 
Stimmübertragungen: 

Serhat Sari (Universitätsklinikum des Saarlandes) → Torsten Rantzsch (UKD) 
 

    1. 
 
 

 
 

Bericht Sachstand VPU Österreich (Hr. Gruber) 

 

- Pflegereform in Österreich: Weiterverordnungen von Arzneimitteln 

durch Angehörige des gehobenen Dienstes, wenn sich der 

Gesundheitszustand nicht verändert hat, Pflegeassistenten können 

Medikamente vorbereiten in Trägersubstanzen 

- Pflege tritt gemeinsam auf gegenüber der Politik 
- Spezialisierungen auf Intensivstationen erfolgt auf Hochschulniveau 

- 20% der Angehörigen des gehobenen Dienstes haben Abschluss auf 

Bachelorniveau 

- hohe Nachfrage der Pflegenden (Bestand) sich weiterzubilden auf 

Bachelorniveau  

→ Folien finden Sie im Anhang 

   

2. 4. VPU-Kongress – November 2025 in Berlin (Fr. Luboeinski) 

 

- Veränderung zum letzten Kongress besteht darin, dass am ersten 

Tag schon Seminare und Workshops stattfinden, da nur Räume in 

ausreichender Anzahl an diesem Tag in Reichweite zur Verfügung 

stehen 

- Vorschläge für Kongresstitel: „Pflege mit Verantwortung - von Silos 

zu Synergien“ 

- Votum geht in Richtung „Pflege trägt Verantwortung“, „Pflege mit 

Verantwortung - Synergien als Schlüssel für die Zukunft“, „Pflege 

mit Verantwortung - Synergien für die Zukunft“, „Synergien – der 

Schlüssel für Verantwortung“ 

- Beschluss einstimmig: „Pflege mit Verantwortung. Der Schlüssel für 

die Zukunft.“ 

- Keynote: Sammlung von potentiellen Referenten, auch außerhalb 

der Pflege, Rückmeldung bitte an Fr. Luboeinski. 
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- Vorträge sollen ausgeschrieben werden, dann auswählen nach 

Qualitätskriterien 

- Nachwuchsförderung explizit herausstellen, auf großer Bühne mit 

Moderation, Unterstützung anbieten 

- Poster-Ausstellung: digital ist teuer, erst einmal Poster-Pinnwände 

geplant 

- Ticket-Preis: 460,-€ brutto 

- Pflege Influencer ansprechen, Vorschläge an Fr. Luboeinski 

→ Folien finden Sie im Anhang 

3. Projekte aus dem Netzwerk Pflegewissenschaft & Praxisentwicklung 
(Fr. Luntz und Fr. Luboeinski) 
 

- Vorstellung der drei Sprecher des Netzwerkes (Andreas Kocks, Nina 
Kolbe, Tobias Mai) 

- Wichtig: Darstellung und Nutzung der Expertise 
 

Vorstellung der Arbeitsgruppen (AG): 

1. AG: Befragung von klinisch tätigen Pflegenden an Uks: Start aktuelle 
Erhebung 4. Quartal 2024, Vorschläge MV: Freitext in Erhebung, 
warum PK an Uks arbeiten, Fragebogen (Pretest) vorab an die PD 
der Uks 

2. AG: Profilentwicklung für Bachelorabsolventen in der Pflege: 
Leitfaden aus 2016 wird erst einmal nicht überarbeitet, es soll 
etwas Neues entwickelt werden, Empfehlung MV: Perspektiven des 
Managements reinnehmen, wie ausländische Absolventen 
berücksichtigt werden, Mindestanforderungen/Standards 
entwickeln, Absolventen begleiten im Onboarding/ Trainee-
Programm 

3. AG: pflegesensitive Indikatoren: Handreichung geplant, Benchmark 
geplant, 3 Untergruppen 

4. AG: Berufsstolz – PIKA-Pflege in Kinderaugen: Erarbeitung einer 
Marketingstrategie und Kinderbuch 

5. AG: Kompetenz- und Karrieremodelle in Gesundheitsfachberufen: 
neue AG, Ziel Erarbeitung einer Handreichung, Hr. Jeske möchte 
alle PD anschreiben zum aktuellen Stand  

6. AG: Kongresskomitee  
7. AG: Dritter Survey zu hochschulischen Qualifikationen im 

Pflegedienst an deutschen Kliniken in Kooperation mit DPR: 
federführend ist das LMU-Klinikum (Auswertung), Verlängerung bis 
19.07.2024 

8. AG: APN-Rollenklärung (Zukunftswerkstatt VPU): Überblick 
verschaffen, wie viel APN und wo und wie eingesetzt mittels 
Fragebogen, Pretest geplant 
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→ Folien finden Sie im Anhang 

Rückmeldungen der MV:  

- Hr. Pröbstl: Steigerung Berufsstolz durch Daisy-Award, Projekte in 
Klinikum Bonn, VPU könnte die Arbeit des Netzwerkes weiter 
unterstützen  

- Fr. Dintelmann: lobt Fr. Luntz für ihr Engagement für das Netzwerk 
- Mitwirkung am Pflegekompetenzgesetz/ APN-Gesetz durch 

Netzwerk 
- Hr. van den Hooven: Überblick entwickeln, wo Gesetzesinitiativen 

stehen, verbunden mit einer Warnfunktion 

 

 Abschluss 
 
Herr Rantzsch verabschiedet sich von Teilnehmern und bedankt sich für die 
Teilnahme an der VPU-Mitgliederversammlung in Präsenz. Die 
Mitgliederversammlung wird um 11:00 Uhr beendet. 
 
 

   

 


